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Neuer Blogpost: 
Mehr Mut, damit 
Kultur nicht  
elitär wirkt
Im Blog berichtet unser Chef wöchentlich 
von privaten und beruflichen Erlebnissen: 
www.bielertagblatt.ch/krawattenzwang

BT heute

Kanton Bern 
Freude an der Bewegung 
Wie kann man Tanz lesen? Und wie 
arbeitet man mit Vierjährigen? Besuch 
im Atelier von Karin Hermes, die heute 
den Kulturvermittlungspreis des Kan-
tons erhält. – Seite 9 

Kinderblatt 
Duftend und abenteuerlich 
Herbstzeit ist auch Lesezeit. Das BT hat 
vier Tipps, die spannende Stunden ga-
rantieren. – Seite 10 

Schweiz 
Mehrwertsteuer zahlen 
Ins Ausland einkaufen gehen soll sich 
weniger lohnen. Das verlangt eine Mo-
tion. – Seite 21
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Ein deutliches Nein 
zur Rasa-Initiative 

Politik Die Politik hat sich einigermas-
sen mit der Umsetzung der Massenein-
wanderungsinitiative arrangiert. Die 
einen atmeten erleichtert auf, die ande-
ren wetzen bereits die Messer für die 
nächste Abstimmung. Auf die Initiative 
«Raus aus der Sackgasse» (Rasa) hat 
kaum jemand gewartet. Trotzdem 
musste sich der Nationalrat gestern da-
mit befassen. Nach fünf Stunden Debatte 
lehnte er das Volksbegehren mit 125 zu 17 
Stimmen bei 50 Enthaltungen ab. Ent-
halten haben sich vor allem SP und 
Grüne. Die Rasa-Initiative will den Zu-
wanderungs-Artikel aus der Bundesver-
fassung streichen. sda – Schweiz Seite 21

Ein Fisch 
geht um die Welt 

Buch Der Berner Autor Marcus Pfister ist 
bodenständig geblieben. Nicht so seine 
Kreation: Der Regenbogenfisch wird die-
ses Jahr 25 Jahre alt – und er ist ein Star. 
Vor allem in den USA und in Asien. In 
Südkorea werden jährlich 100 000 Bü-
cher verkauft. In den USA hat er gar zu 
politischen Debatten geführt. Die Ge-
schichte ist eigentlich simpel: Sie erzählt 
von einem Glitzer-Fisch, der einsam und 
eingebildet durch die Meere zieht. Er wird 
erst glücklich, als er seine Schuppen ver-
schenkt. Der Erfolg war überwältigend. 
Über 30 Millionen Exemplare hat Pfister 
bisher verkauft. Jetzt ist der 8. Band er-
schienen. sz – Fokus Seite 12
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60 Jahre Waschmaschinen  
Die Rey Allround AG in Biel hat 
Jubiläum gefeiert. Ihr grösster 
Konkurrent ist das Internet. – Seite 7

2:1-Sieg der Schweizerinnen 
Das Fussball-Nationalteam der 
Frauen besiegt in seinem 300. 
Länderspiel Polen. – Seite 13

Sam Lofquist zum EHCB  
Biel schlägt Burgdorf im Cup 
5:1 und stellt einen neuen  
Ausländer vor. – Seite 13

Mittwoch, 
20. September 2017

heute 
Stellen- 
markt

Monografie Ein riesiger Reissverschluss durch New York: Diese Installation war ein Traumprojekt 
des verstorbenen Bürener Künstlers Peter Travaglini. Doch es blieb bei dieser Skizze. In einem 
neuen Buch wird der Lebensweg des Künstlers beleuchtet. pam  Bild: Peter Travaglini/zvg – Brennpunkt Seiten 2 und 3

Der unerfüllte Traum Autobahn-Planer  
erhalten bald Post 
Westast 650 Einsprachen sind gegen den Westast 
eingegangen. Der Kanton muss sie nun analysieren.

In den letzten Monaten haben Juristen 
beim Bundesamt für Umwelt, Verkehr, 
Energie und Kommunikation (Uvek) die 
Einsprachen fein säuberlich sortiert, ge-
sichtet und geordnet. Demnächst steht 
nun der nächste Schritt im Genehmi-
gungsverfahren des Westasts an: Vertre-
ter der Abteilung Tiefbau beim Kanton 
Bern müssen die Einsprachen analysie-
ren und ausführlich Stellung beziehen. 
Erst nach der Stellungnahme des Kan-
tons werden sich auch betroffene Bun-
desämter zu den Einsprachen äussern. 
Alle Eingaben werden dann den Einspre-
chern zugestellt, die sich ebenfalls noch-

mals äussern dürfen. Das Ziel sind ein-
vernehmliche Lösungen. Einige Einspra-
chen müssen aber schon demnächst mit 
einem negativen Bescheid rechnen. Aus 
einem einfachen Grund: Sie haben gar 
kein Mitspracherecht.  

Nicht jeder der 650 Einsprecher ist ein 
vehementer Westast-Gegner. Unter den 
Einsprachen, die bis am 23. Mai beim 
Uvek eingegangen sind, gibt es auch sol-
che, die einfach nur mitreden wollen. 
Ebenso zählen Umweltorganisationen, 
die Städte Biel und Nidau neben vielen 
Privaten zu den Einsprechern.  
bal – Region Seite 4

Trump droht Nordkorea 
mit «totaler Zerstörung»

UNO US-Präsident Donald Trump hat 
Nordkorea in seiner ersten Rede vor der 
UNO-Vollversammlung mit der totalen 
Vernichtung gedroht. Er brandmarkte 
zudem eine «Gruppe von Schurkenstaa-
ten», namentlich den Iran und Vene-
zuela. 

«Die USA haben grosse Stärke und Ge-
duld, aber wenn sie gezwungen sind, sich 

selbst oder ihre Verbündeten zu verteidi-
gen, haben sie keine andere Wahl, als 
Nordkorea total zu zerstören», sagte 
Trump gestern in New York. In Anspie-
lung auf Nordkoreas Machthaber Kim 
Jong Un und dessen Raketentests sagte 
Trump: «Der Raketenmann ist auf einer 
Selbstmordmission für sich selbst und 
sein Regime.» sda – Ausland Seite 22

Unliebsamer Entscheid soll 
rückgängig gemacht werden

Biel Vor anderthalb Jahren fasste der Bie-
ler Stadtrat einen Beschluss: Die vier städ-
tischen Heime Ried, Schüsspark, Cristal 
und Redernweg sollen in eine gemeinnüt-
zige Aktiengesellschaft ausgelagert wer-
den, die zu 100 Prozent im Besitz der Stadt 
bleibt. Dieser Entscheid ging zurück auf 
einen entsprechenden Vorstoss von FDP-
Stadtrat Stefan Kaufmann. Die Linke be-

kämpfte die Motion damals vehement, 
unterlag aber der bürgerlichen Mehrheit 
im Rat. Heute ist die Ausgangslage nicht 
mehr die gleiche und das will sich die Rats-
linke zunutze machen: Die morgige Be-
handlung des Kredits für das Auslage-
rungs-Projekt wird als Möglichkeit ange-
sehen, die Kaufmann-Motion doch noch 
zu versenken. lsg – Region Seite 6
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